
CITYPAYCARD VERBINDET. EINE REGION HÄLT ZUSAMMEN.

Wesentliches Merkmal der mit einem RFID-Chip ausgestatteten cityPAYcard ist die Einsatzmöglichkeit für das kontaktlose Bezah-
len in Verbindung mit üblichen POS-Terminals (z.B. des A920, das auch von den Sparkassen vertrieben wird) bzw. Android-End-
geräten analog der geübten Praxis mit der EC-Karte. Hierbei verfolgen wir die Zielstellung, durch die Einführung eines regionalen 
Zahlungssystems mit geschlossenen Regelkreis (Closed Loop System) zusätzliche Kaufkraft gezielt für Mehrumsätze des krisenge-
schwächten Einzelhandels vor Ort und der regionalen Dienstleistungen (u.a. aus den Bereichen Gastronomie, Kultur und Sport) zu 
generieren. Der entscheidende Hebel hierfür ist die Erschließung der steuerfreien Sachbezüge (gem. § 8 Abs. 2, Satz 11 EStG). 
So können Unternehmen ihren Angestellten monatlich bis zu 50 € und zusätzlich drei mal jährlich 60,- € für besondere Anlässe als 
Ergänzung des Bruttolohnes steuer- und sozialbeitragsfrei gewähren. 

Neben der cityPAYcard kann der STADTGUTSCHEIN MAGDEBURG bei den teilnehmenden Akzeptanzstelle und zentralen An-
laufstellen erworben werden. Diese Gutscheinkarte kann durch den Besitzer über das Nutzerportal z.B. durch Zahlungsdienstleister 
wie giropay oder paypal online wiederaufgeladen werden.  

Aufgrund der steuerrechtlichen Vorgaben und der Bestimmungen des Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (ZAG) darf sich auf den 
cityPAYcards der ArbeitnehmerInnen ein Guthaben von maximal 250 € kumulieren. Dies fördert den schnellen Einsatz der 
Guthaben bei den Akzeptanzpartnern. Für die Einrichtung und Automatisierung der Aufladungs- und Abrechnungsvorgänge 
steht den Unternehmen ein Arbeitgeberportal zur Verfügung. Die Akzeptanzpartner finden alle Buchungsvorgänge und 
Abrechnungen im Händlerportal mit persönlichem Zugang. Für die Kartennutzer steht neben dem Nutzerportal schon bald die 
cityPAY-Applikation zum Download in den AppStores von Google PlayStore und AppleStore bereit.  
   
Mit der Salzlandkarte und der CityCard Jena existieren bereits sehr erfolgreiche Referenzprodukte, die in Zusammenarbeit 
mit den regionalen Sparkassen etabliert wurden und an dessen konzeptioneller Entwicklung wir maßgeblich beteiligt waren. 

Mit der Smart.Region GmbH, die die technischen und rechtlichen Grundlagen entwickelt hat und für den Vertrieb der 
Salzlandkarte zuständig ist, haben wir einen Kooperationsvertrag geschlossen. Damit sind jetzt alle Voraussetzungen gegeben, 
um mit dem Vertreib in Magdeburg und perspektiviasch im Jerichower Land starten zu können.

Das Konzept der cityPAYcard geht mit dem Aufbau eines Charity-Fonds noch einen Schritt weiter, um freiwillige kommunale 
Aufgaben aus den Bereichen Kultur, Breitensport und Gesellschaft wirkungsvoll und nachhlatig unterstützen zu können.

Mit den lokalen Netzwerken, wie der IG Innenstadt, dem Stadtmarketingverein „Pro Magdeburg“ e.V., dem Sportlernetzwerk 
„SAMFORCITY“ und dem „Netzwerk Freie Kultur“ e.V. stehen wir in einem engen Austausch und bieten deren Mitgliedern 
Sonderkonditionen für die Teilnahme am Verbund der cityPAY Service GmbH.

Alle wichtigen Informationen und Dokumente finden sich auf www.cityPAYcard.de.
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